
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 53 (1927)

Heft: 25

Artikel: Vagabundenlied

Autor: Anacker, Heinrich

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-460167

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-460167
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Unser Bundespersonal K'lfcnlMKfc

£> c r SofomottDfütyrer.

VAGABUNÜENLIED
od) bin ein SRitter obue ;)iofe,
Hub neb' iu groben Sdjub/n;
Tev SBinb, ber ift mein SBeggenofe,

Ter SBalb mein Bett tum Stütjn.
§ei bi, I)ei=bo ber gittf mir fingt,
Ter §afe iiber'n SBeg mir fpringt.
geb bin ein SRitter obue 9{ofe,

Unb geb' in groben 2ct)ul)'u.

3Kein Slangef niactjt mir tein 33efcr)roer,
SBie fjetfe ber Sag aueb, fei.
SOcein Beutel, ber ift böllig teer:
Ter ttrfd)baum t)ält mict) frei.
§ei=bi, btubo ber ginf mir fingt,
Ter .öafe iiber'n SBeg mir fbringt.
SDÎeitt Beutel, ber ift böltig leer:
Ter .Uirfifjbaunt fjätt ntid) frei!

Begegnet mir ein fd)öneä Äinb,
Tie Sibben reidjt'ê juin .Sutfe;

Tort) breimal füfe beu .ttttfe id) finb',
SBctttt id) ibn rauben muf;!
ÏX'Ubi, hzubo ber ginf mir fingt,
Ter §afe iiber'n SBeg mir fpringt.
Tori) breimal füfj ben .Stufe icf) finb',
SBenn icb ibu rauben mufe!

.jpcinrtcfy Xnacftr
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R'iklndach

Der Lokomotivführer.

Zch bin cin Ritter ohne Roß,
iind geh' in groben Schnh'n;
Der Wind, der ist mein Weggenoß,
Der Wald mein Bett zum Ruhn.
>>ei di, hci-do der Fink nur singt,
Ter Hase über'n Weg mir springt.
Zch bin ein Ritter vhne Roß,
llnd geh' in groben Tchuh'n,

Mein Nänzcl macht mir kcin Beschwer,
Wie heiß der Tag anch sei.
Mein Beutel, der ist völlig leer:
Der Kirschbaum hält mich frei.
Hei di, hei-do der Fink mir singt,
Der Hase über'n Weg mir springt.
Mein Bentel. der ist völlig leer:
Der Kirschbaum hält mich frei!

Begegnet mir ein schönes Kind,
Die Lippen reicht's mm 5iuß;
Tvch dreimal siiß den Kuß ich find',
Wenn ich ihn rauben mnß!
Hei-di, hei-do der Fiuk mir fingt,
Der Hase über'n Weg mir springt.
Dvch dreimal süß den Kuß ich siud',
Wenn ich ihn rauben mnß!

Heinrich Anaikcr
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